
     
Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Neudörfl

Schwesterngemeinde Zollikofen - SchweizSchwesterngemeinde Zollikofen - Schweiz

                 September 2026 Nr. 9                                                            www.neudoerfl.gv.at

Der von der Gemeinde beantragte Schutzweg über die Pöttschingerstraße bei der 
Siedlergasse konnte nach Erfüllung aller behördlichen Auflagen realisiert werden. 

Der Gemeinderat hat mit großer Mehrheit (eine Gegenstimme) beschlossen, 
diesen als sichtbares Zeichen der Toleranz in Regenbogenfarben zu unterlegen. 

Bei der offiziellen „Erstbegehung“ wurden Bgm. Dieter Posch, Vzbgm. Michael Sgarz, 
Ausschussvorsitzender GV Martin Giefing und GR Raphael Fink 

vom Vorsitzenden der SOHO-Burgenland Andreas Tschida begleitet.  

Neuer SchutzwegNeuer Schutzweg
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Warum ich zuversichtlich bin, dass unsere Gemeinde aus der finanziell äußerst schwierigen Phase wieder rauskommen 
wird? Das ist zunächst einmal meinem – auch berufsbedingten – Optimismus geschuldet! Wichtiger ist jedoch die Er-
kenntnis, dass die Ursachen für die budgetäre Schieflage fast ausschließlich bei äußeren Umständen zu finden sind: 
Arbeitsplätze und damit verbundene Einnahmen aus der Kommunalsteuer brechen weg, genauso negativ entwickeln 
sich die Zahlungen aus den Bundesertragsanteilen an die Gemeinde.    

Natürlich liegt es in eigenem Ermessen, bei Ausgaben genauer hinzuschauen. Viele Sparmaßnahmen in unserem Wir-
kungsbereich wurden bereits vollzogen, auch Gebührenanpassungen sind kein Tabu. Die fehlenden Millionen werden 
wir dabei aber nicht finden. Woher dann meine Zuversicht?
 
Die Mitglieder des Gemeindevorstandes agieren verantwortungsvoll und ohne Parteischeuklappen als Team, spätestens 
mit der Erstellung des Haushaltsvoranschlages für das kommende Jahr muss ein Konsolidierungskonzept vom Gemein-
derat beschlossen und der Gemeindeabteilung im Land vorgelegt werden. 

Ich darf stolz anmerken, dass sich alle Gemeindevorstandsmitglieder (SPÖ, ÖVP und Grüne) unabhängig von Parteizuge-
hörigkeit gemeinsam mit der Verwaltung aktiv am Prozess beteiligen. In Neudörfl wird nicht – wie vielleicht andernorts 
praktiziert – auf andere gezeigt, sondern auch in den eigenen Ressorts Optimierungspotential gesucht und auch gefun-
den, selbst schmerzhafte Einschnitte werden von allen mitgetragen. Wir müssen zur Kenntnis nehmen, dass wir ein – 
nicht von uns verschuldetes  – Problem haben. Wir stellen uns dieser Herausforderung, auch dafür wurden wir gewählt. 
Gut, dass Neudörfl nie nach dem Prinzip „koste es, was es wolle“ gehandelt hat, sondern vorhandene Einnahmen stets in 
unsere bestehende Infrastruktur investierte. Diese vorausschauende Politik macht sich jetzt bezahlt – auch ein erzwun-
gener Investitionsstopp wird nicht dazu führen, dass unsere Gemeinde auseinanderbröselt.  

Ihr

Zuversicht!  

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister
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Startschuss für Pflege-
stützpunkt Neudörfl 
Am 01.09. wurde der Grundstein für den neuen Pflege-
stützpunkt der Region gelegt. Landesrat Leonhard Schnee-
mann, Bgm. Dieter Posch, Melanie Piskernik von SOWO (So 
Wohnt Burgenland GmbH) sowie Vertreter der beteiligten 
Gewerke nahmen an der Grundsteinlegung teil. Der neue 
Pflegestützpunkt entsteht am Platz von einem bereits ab-
gerissenen Gebäude an der Hauptstraße 49, das früher als 
Heuriger genutzt wurde. 

„Dass ein Standort „mitten im Dorf“ gefunden wurde, ver-
danken wir einer uneigennützigen Person“, so Bgm. Dieter 
Posch. „Die Erbin des ehemaligen Heurigenlokals hätte auf 
dem freien Immobilienmarkt sicher mehr Geld aus der Lie-
genschaft herausholen können, wenn sie spekuliert hätte 
- darauf habe ich sie mehrmals hingewiesen. Sie bestand 
aber darauf, dass etwas Sinnvolles für die Bevölkerung ent-
stehen soll und hat Haus und Grundstück dem Land zum 
gerichtlich festgestellten Schätzwert überlassen. Das rech-
ne ich der Erbin hoch an: Sie hat nicht sich selbst, sondern 
alle NeudörflerInnen zu Nutznießern gemacht.“   

Mit dem Pflegestützpunkt in Neudörfl entsteht der zweite 
Pflegestützpunkt im Bezirk Mattersburg - er wird als Haupt-
stützpunkt der Region die Gemeinden Bad Sauerbrunn, 
Wiesen, Pöttsching, Krensdorf und Sigleß mitversorgen. 
Betrieben wird der Pflegestützpunkt von der Volkshilfe 
Burgenland. 

Der neue Pflegestützpunkt wird verschiedene Angebote 
an einem Standort bündeln. Geplant sind vier betreute 
Wohneinheiten, zwei kleinere für eine Person und zwei 
größere für zwei Personen, eine Tagesbetreuung für bis 
zu zwölf Personen gleichzeitig, ein Stützpunkt der mobilen 
Hauskrankenpflege sowie Pflege- und Sozialberatung für 
die Region. Auch ein Dorfplatz ist vorgesehen.

V.l.n.r.: Thomas König (Präsident Volkshilfe Burgenland), 
LAbg. Bgmin  Claudia Schlager (Mattersburg), 

Soziallandesrat Leonhard Schneemann, 
Melanie Piskernik (SOWO - So Wohnt Burgenland GmbH), 

Christian Giefing (Baumeister), Bgm. Dieter Posch und
Georg Hafenscher (SOWO - So Wohnt Burgenland GmbH) 

bei der Beschriftung der Grundsteine. 

Am 03.10. findet der diesjährige Zivilschutz-Probealarm in 
ganz Österreich statt. Dabei werden die mehr als 8.000 Si-
renen sowie AT-Alert ausgelöst. Zwischen 12.00 Uhr und 
12.45 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe" die 
drei Zivilschutzsignale „Warnung", „Alarm" und „Entwar-
nung" in ganz Österreich ausgestrahlt. Der Probealarm 
dient einerseits zur Überprüfung der technischen Einrich-
tungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits soll die 
Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Bedeutung ver-
traut gemacht werden.

Zivilschutzprobe  
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Örtliches Raumentwicklungskonzept:
Neudörfl gestaltet seine Zukunft
Wie soll sich Neudörfl in den kommenden zehn bis fünf-
zehn Jahren entwickeln? Mit dieser Frage beschäftigte sich 
das Örtliche Entwicklungskonzept (ÖEK). Bei einer Bür-
gerbeteiligungsveranstaltung im Martinihof präsentierte 
Raumplanerin DI Susanne Scherübl-Meitz vom Planungs-
büro Dr. Paula den aktuellen Vorentwurf. Die Bevölkerung 
war anschließend eingeladen, eigene Ideen, Wünsche und 
Anregungen einzubringen.

Ein Örtliches Entwicklungskonzept soll die langfristige Ent-
wicklung einer Gemeinde strukturieren und bildet damit 
einen wichtigen Rahmen für die zukünftige Gestaltung des 
Ortes. „Durch das Örtliche Entwicklungskonzept erfahren 
Sie als BürgerInnen der Gemeinde frühzeitig, wie sich Neu-
dörfl in den nächsten zehn Jahren entwickeln will“, erläu-
terte Scherübl-Meitz.

Die bisherigen Arbeiten am ÖEK umfassten unter ande-
rem eine Grundlagenforschung und die Analyse der ge-
wonnenen Erkenntnisse. Daraus wurde ein Vorabzug des 
Entwurfs erstellt, der im Gemeinderat mit den VertreterIn-
nenn aller Parteien im Mai diskutiert wurde.

Ein Schwerpunkt der Bestandsanalyse waren die vorhan-
denen Baulandreserven. Rund 22 Prozent des gewidme-
ten Wohnbaulandes sind derzeit noch unbebaut. Das ent-
spricht etwa 38 Hektar. Im Betriebsbauland liegt der Anteil 
der Baulücken bei rund zehn Prozent. Aus Sicht der Raum-
planerin sind damit grundsätzlich ausreichend Wohnbau-
landreserven für die kommenden zehn Jahre vorhanden. 
Der Vorentwurf sieht daher unter anderem vor, die Sied-
lungsentwicklung weitgehend innerhalb der bestehenden 
Grenzen zu halten.

Auch die Bedeutung Neudörfls als Wirtschaftsstandort 
wird im ÖEK berücksichtigt. Die Gemeinde gilt laut Lan-
desentwicklungsprogramm als Industrie- und Gewerbe-
zone der Stufe 2 und damit als besonders geeigneter Be-
triebsstandort. Die gute Verkehrsanbindung – die Nähe zur 
Schnellstraße, die Anbindung zur Bahn – sowie die Lage im 
Großraum Wien seien bedeutende Standortvorteile.

Ein wesentlicher Bestandteil des Prozesses war die Einbin-
dung der Bevölkerung. Bei der Veranstaltung im Martini-
hof konnten die BürgerInnen konkrete Anliegen und Vor-
schläge zur zukünftigen Entwicklung Neudörfls einbringen. 
Die Rückmeldungen sollen in die weitere Ausarbeitung 
einfließen. Bgm. Posch hatte bereits zu Beginn betont, 
dass der Gemeinderat bewusst die Bevölkerung einbinden 
wolle: Neue Erkenntnisse und Zukunftsvorstellungen der 
BürgerInnen sollen, soweit möglich, in die endgültige Be-
schlussfassung einfließen. Erst danach soll das Örtliche Ent-
wicklungskonzept beschlossen und vom Land genehmigt 
werden. Damit soll für Neudörfl ein verbindlicher Rahmen 
geschaffen werden, der die Entwicklung der Gemeinde für 
die kommenden – zumindest – zehn Jahre vorgibt.

Bgm. Posch zieht Bilanz: „Das Zukunftsthema hätte sich 
zwar mehr Leute verdient, andererseits ermöglichte die 
überschaubare Anzahl den direkten Dialog zwischen Inter-
essierten und anwesenden GemeindevertreterInnen bzw. 
ExpertInnen. Im Großen und Ganzen wurde der präsentier-
te Entwurf des Gemeinderates bestätigt. Die zahlreichen 
Anregungen der BürgerInnen werden ernst genommen. 
Das gilt auch für jene, die nicht in unmittelbarem Zusam-
menhang mit dem Örtlichen Entwicklungskonzept stehen.“



TERMINE OKTOBER

3. 

Nacht in Tracht
SC Neudörfl
20.25 Uhr
Don Bosco Halle

5.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr 

6.
GFZN-Vereinsabend
18.00 Uhr
Weinstöckl Cafe

7.

Terminkalendersitzung
FVV Neudörfl
19.00 Uhr
Martinihof

10.

Oktoberfest
FF Neudörfl
ab 16.30 Uhr
Feuerwehrhaus

10.
Landesvolkstanzfest
19.30 Uhr
Martinihof

11.

Erntedankfest
Pfarre Neudörfl
10.00 Uhr
Don Bosco Halle

14. 

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

18.

Martiniwanderung
ASKÖ Wanderverein
07.00 - 11.00 Uhr 
Martinihof

19.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

20.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich-Hörandl-Sportanlage

23.

Kürbisschnitzen
Kinderfreunde Neudörfl
17.00 Uhr
Kinderfreundeheim

25. 

Baumumschnittfest
Burschenverein Neudörfl
16.00 Uhr
Hauptstraße 33

26.

Wortgottesfeier
Pfarre Neudörfl
09.30 Uhr
Pfarrkirche

           Zahlen, Daten, Fakten
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TODESFÄLLE

Rudolf Rabenseifner
Hauptstraße 150a/14

am 20.08.2026 
im 95. Lebensjahr

Walter Meerkatz
Kranawettgasse 14

am 23.08.2026
im 64. Lebensjahr

Dorothee Metz
Hauptstraße 150
am 24.08.2026 

im 86. Lebensjahr

Daniela Reichl
Uferstraße 111
am 28.08.2026 

im 49. Lebensjahr

Angela Kronsteiner
Hauptstraße 44/1/5

am 31.08.2026 
im 45. Lebensjahr

Josef Gruber
Wr. Neustädter-Hof 2/6

am 06.09.2026
im 83. Lebensjahr

Auguste Haider
Sauerbrunnerstr.  23

am 08.09.2026
im 94. Lebensjahr

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert.

1. Muhamet Dervishi (50)

1.
Richard Walter Augusta  
(65)

1. Monika Schmirl (82)

3. Renate Marhold (70)

3. Willibald Windbüchler  (87)

3. Pauline Werfring  (90)

4. Tanja Maria Markl (50)

5.
Manfred Franz Puntigam  
(65)

5. Rosemarie Holzer  (70)

5. Margit Siveri  (70)

5. Ida-Susana Golic  (81)

5. Margit Baumgartner (93)

6. Günther Poljak (65)

6. Franz Filzwieser (86)

7. Zora Panic (55)

7. Erich Karl Stütz (65)

7. Harald Weber (65)

7. Emma Konrad (88)

9. Ikram Buzlu (60)

10. Alfred Rumpolt  (86)

10. Rosa Semann (87)

11. Melanie Josefine Radel  (80)

11. Theresia Jusinger (89)

13. Karin Helga Zierlich (60)

13. Gisela Laschek (80)

14. Markus Franz Pfister (55)

15. Michaela Franziska Graf (65)

15. Ingrid Kral (65)

15. Kemal Yagiz  (83)

16. Monika Gäbler (60)

16. Angela Bröderer (75)

19. Voichita Solomon (50)

19.
Dipl.-Ing. Thomas Taurer 
(50)

20. Onorel-Ionica Ghit (60)

20. Ignác Foszler (85)

20. Stefan Hahnbauer (89)

21. Andreas Stangl (55)

21. Theresia Zenz (81)

22. Rudolf Gamauf (83)

24. Erwin Christian Eisinger (60)

24. Borko Nedinić (60)

24. Michael Remely (60)

24. Mag. Gerald Urschler (60)

24. Roswitha Sklenka (80)

24. Helene Knopf (98)

25. Iris Maria Giefing (55)

25. Robert Kager (55)

25. Ing. Wolfgang Art (60)

25. Peter Portius (82)

26. HIldegard Hergovics (89)

27. Bruno Pfann (84)

28. Alfred Benczak (88)

29. Ibrahim Bukvic (70)

29. Franziska Primes (84)

29. Johann Schweiger (89)

30. Hermine Sima (65)

30. Elisabeth Urban (75)

31. Eva Maria Schwarz (70)

31. Anton Tritremmel (70)

31. Hermine Pramhofer (87)

JUBILÄEN IM OKTOBER

26.

Festakt zum 
Nationalfeiertag
Marktgemeinde Neudörfl
10.30 Uhr
Martinihof

28.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus



Silberne Hochzeit
25 Jahre

Michaela und 
Alexander Fenz 

12.10.2001

Dr. Sabine 
Neuberger-Schmitl und 

Andreas Neuberger 
19.10.2001

Diamantene Hochzeit
60 Jahre

Christa und 
Ing. Josef Reinecker 

01.10.1966

Tobias Johann Sperl
Lean Meherzi

Evelyn Petra Sabrina Sommer
Sara Mumić

EHEJUBILARE
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    Zahlen, Daten, Fakten 

GEBURTEN

Altstoff-
Sammelstelle 

Zum Bauhof 1

Öffnungszeiten
Oktober - März:

Mittwoch:
14.00 - 16.00 Uhr

Samstag:
14.00 - 16.00 Uhr

Unter 0699 / 10 40 44 01
(MO - DO 07.00  - 15.00 Uhr,

FR 07.00  - 12.00 Uhr) 
stehen Ihnen unsere 

Mitarbeiter vom Bauhof 
in allen Entsorgungsfragen 
mit Rat und Tat zur Seite!

GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

0676 / 936 62 85

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
02622 / 77883
www.linauer.at

 
Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12
0664 / 3405399

www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a
02625 / 323 44

www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93
0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

0699/119 50 646

Hotelrestaurant Martinihof 
Rathausplatz 4
02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
02622 / 77286

www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller Döller
Hauptstraße 129
02622 / 77408

www.doeller-probuskeller.at

Heuriger Piribauer
Hauptstraße 71
02622 / 77291

www.piribauer.net

Heuriger Steiger
Hauptstraße 16
02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Heuriger Waldherr
Hauptstraße 146 - 148

02622 / 77426
www.waldherr-weingut.at

Taverna Giovanni
Badesee Neudörfl

Seestraße

Pizzeria Milano
Hauptstraße 149
02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und Kebaphaus
Pöttschingerstraße 5b

0660 / 1210280

EHESCHLIESSUNGEN

Karina Kruckenfellner 
und 

Lukas Feßl
05.09.2026



               Information

8

Bäckerei Kaiser 
eröffnet wieder
Liebe KundInnen!

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir für Sie 
unser Geschäft in Neudörfl ab 27. Oktober 2026 wieder 
eröffnen! Zusätzlich zu unserem Bäckereisortiment bieten 
wir Ihnen auch Grundnahrungsmittel wie Milchprodukte, 
Wurstwaren, Teigwaren, etc. Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag – Samstag von 06.00 – 12.00 Uhr.

Alle von uns angebotenen Backwaren werden wie immer 
in Eigenproduktion hergestellt. Bestellungen werden ger-
ne unter der Nummer 02622 77 271 entgegengenommen. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Herzlichst Ihr 
Ewald Kaiser & Team

Freude über die Wiedereröffnung: Bgm. Dieter Posch wünscht 
Ewald Kaiser viel Erfolg für den Neustart.

Arztinformation 

1942er JAHRGANGSTREFFEN

Liebe JahrgangskollegInnen!

Die 1942er treffen einander am

Donnerstag, den 15.10.2026 
um 17.00 Uhr

im Hotel Restaurant Martinihof

Liebe PatientInnen!

Wir gehen in die Verlängerung!

Am 01.10.1984 habe ich die Ordination eröffnet.
Nach nunmehr 42 Jahren Tätigkeit als Gemeindearzt 

in Neudörfl habe ich auf mehrfachen Wunsch 
zum Wohle unserer Patienten um eine 

Verlängerung der Kassenverträge angesucht. 
Diese enden normalerweise beim Erreichen 

eines bestimmten Alterslimits. 
Auf Grund der prekären Situation im Bereich 

der Kassenvertragsärzte wurde die Möglichkeit einer 
Fortführung meiner Ordination geschaffen.

Wir sind also ab 01.10.2026 
wie gewohnt für Sie da!

Leider hat uns eine langjährige, verlässliche 
und treue Mitarbeiterin 

aus familiären Gründen verlassen, 
wir hoffen auf eine möglichst baldige Nachfolge.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit einigen spannenden Neuerungen!

Ihre Hausärztin Dr. Roswitha Pichler
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9

Damals 
vor vierzig Jahren

Heimsieg für
Taubenschuss

Mit einer großartigen Leis-
tung holte sich Lokalmata-
dor Hansjörg Taubenschuss 
von ARBÖ-Lada Wiener 
Neustadt am Sonntag den 
31. August, den Sieg im     
9. Neudörfler ARBÖ-Preis.

In den vier Kategorien star-
teten 158 Radrennfahrer, 
was einen neuen Nen-
nungsrekord bedeutet. Im 
Hauptrennen (46 Starter) 
über 50 Runden (42,4 km) 
setzte sich gleich vom Start 
weg Taubenschuss mit ei-
nigen kräftigen Antritten in 
Szene, denen vorerst nur 
der Neunkirchner Alfred 
Ozsvold standhielt. Etwas 
später schlossen Wolfgang 
Priglhofer und Alfred Lech-
nitz auf, und diesem Füh-
rungsquartett gelang es 

Immer mehr zum Wahr-
zeichen unserer Heimat-
gemeinde wird die Wein-
presse vor dem Meierhof, 
die unseren Gästen signali-
siert, dass sie sich im "Grin-
zing von Wiener Neustadt" 
befinden. Die Presse, die 
vorher im Garten des ehe-
maligen Schreiner-Gast-
hauses stand, ist ein Ge-
schenk von Kommerzialrat 
Karl Markon an die Ortsbe-
völkerung.

Freudestrahlend der Sieger und ÄRBÖ-Obmann Ing. Josef Rei-
necker beim Interview, in dem der Obmann meinte: "Hansjörg, 

ich freue mich riesig über deinen Erfolg. Du bist nämlich der 
erste echte Neudörfler, der bei unseren Rennen am obersten 

Platz des Siegerstockerls steht."

innerhalb weniger Runden, 
entscheidend vom Feld 
wegzukommen, wobei 
sich vorerst Taubenschuss 
und Ozsvold brüderlich 
die Wertungspunkte und 
damit auch die Spitzen-
plätze teilten. Dann aber 
hatte der Neunkirchner 
plötzlich eine kurze Schwä-
cheperiode und riss von 
der Spitze ab, die in der 
Schlussrunde noch das ge-
samte Hauptfeld einholen 
konnte. Umjubelt von den 
NeudörflerInnen fixierte 
Taubenschuss damit einen 
überlegenen Sieg.

Taubenschuss-Betreuer   
Dr. Hermann Mayrhofer 
meinte freudestrahlend: 
"Jörg kommt jetzt wieder 
prächtig in Schuss, wie 
dieser Sieg und sein Er-
folg beim vormittägigen 
Schlossberg-Rennen in 
Forchtenstein beweisen. "

Geschenk 
an alle

Musikalisch bestens in 
Form präsentierte sich 
unsere "Blech" unter Rein-
hard Müller am Sonntag, 
dem 14. September, dem 
Tag der Blasmusik", den 
zahlreichen BesucherInnen 
im Heurigengarten Döller.

Eingeleitet wurde der Fest-
tag der Musik mit einer 
Feldmesse und anschlie-
ßendem Frühschoppen, 
der einige Gäste fast naht-
los in das Nachmittagskon-
zert begleitete.

Angeregt durch prächtiges 
Wetter und die gute Stim-
mung beim Frühschoppen, 
legte man am Nachmittag 
noch einen Programm-
punkt zu und marschierte, 
eingerahmt von hübscher 
Weiblichkeit, konzertie-
rend durch den Ort.

Musikalischer 
Festtag im Ort
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Tolle Stimmung 
beim 34. Dorffest
Am 12. und 13.09. stand 
Neudörfl wieder ganz im 
Zeichen des traditionellen 
Dorffestes. Bereits zum  
34. Mal lud der Fremden-
verkehrs- und Verschöne-
rungsverein gemeinsam mit 
den Neudörfler Vereinen 
und Institutionen zu zwei 
Tagen voller Begegnungen, 
Musik und guter Stimmung 
ein. Das abwechslungsrei-
che Programm bot Unter-
haltung für Jung und Alt 
und zeigte einmal mehr, 
wie viel in unserer Gemein-
de gemeinsam auf die Bei-
ne gestellt werden kann. 
 
Traditionell wurde das Dorf-
fest mit der Einbringung 
des Kirtagbaumes eröffnet. 
Begleitet vom Musikverein 
Szent Miklos und tatkräftig 
unterstützt vom Burschen-
verein Neudörfl wurde der 
Baum aufgestellt. Für einen 
besonderen Auftakt sorgte 
dabei auch die Sportunion 
Sektion Gymnastik, die 
das Aufstellen des Kirtag-
baumes tänzerisch beglei-
tete und damit für einen 
schwungvollen Beginn des 
Festwochenendes sorgte. 
 
Im Anschluss eröffnete 
Bgm. Dieter Posch das 
Dorffest offiziell. Als be-
sonderer Ehrengast war 
Annett Zeugner, Bürger-
meisterin von Maßnitz in 
Deutschland, zu Gast. Ihr 
Besuch hatte einen ganz 
besonderen Hintergrund. 
Eine Neudörfler Familie 
war bei der Suche nach 
ihren Vorfahren auf den 
Ort Maßnitz in Deutsch-
land gestoßen. Aus den Re-
cherchen entwickelte sich 
ein Kontakt, der schließlich 
zum Besuch der Maßnit-
zer Bürgermeisterin führte.  

Beim Stand „Zwergerlaktiv“ 
sorgte die ASKÖ Sektion 
DANCE & more mit einer 
tänzerischen Eröffnung für 
einen schwungvollen Start 
des Kinderprogramms. 
Hopsi Hopper, Trampolin-
springen und das Kinderka-
russell sorgten für viel Spaß 
bei den kleinen Besuche-
rInnen. An beiden Tagen 
wurde an den verschiede-
nen Ständen für musikali-
sche Unterhaltung gesorgt. 
Mehrere Bands und ver-
schiedene DJs sorgten für 
gute Stimmung und mach-
ten das Dorffest zu einem 
Treffpunkt für alle Genera-
tionen.

Bernhard Götz, Obmann-
Stellvertreter des Fremden-
verkehrs- und Verschöne-
rungsvereins ist überzeugt:   
„Unser Dorffest kann nur 
gelingen, wenn viele Men-
schen zusammenhelfen. 
Es ist schön zu sehen, wie 
die Menschen zusammen-
kommen und miteinander 
feiern. Genau das macht 
unser Dorffest aus. Ein 
herzliches Dankeschön an 
alle Vereine, HelferInnen 
und die Gemeinde für ihre 
tatkräftige Unterstützung 
sowie an die  AnrainerInnen 
für ihr Verständnis.“
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ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt 
persönlich (nicht telefonisch!) 

im Pfarramt während 
der Bürozeiten. 

Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

•	 Geburtsurkunde des 
         Kindes
•	 aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

•	 Heiratsurkunde 
•	 kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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P-CLUB
Jeden Mittwoch 

findet wieder wöchentlich
unser P-Club statt:

für alle Pensionisten 
und alle, die gerne 

bei Kaffee und Kuchen 
und/oder einem Glas Wein

Karten spielen und 
plaudern möchten! 
14.00  – 17.00 Uhr 

im Pfarrheim 

Ausflug der Ministranten und Jungschar

Als Dankeschön für ihre Mithilfe und ihren wertvollen 
Dienst in unserer Pfarre gibt es jedes Jahr einen Ministran-
ten- und Jungscharausflug. Heuer ging es gemeinsam nach 
Wien: Unsere beiden Pfarrer zeigten uns ihre Ordenskir-
che Maria am Gestade. Anschließend ging es im Stephans-
dom tief hinab in die Katakomben und hoch hinauf auf den 
Südturm. Außerdem durften wir einen Blick in die Sakristei 
werfen. 

Im Oktober wollen wir gemein-
sam den Rosenkranz beten 
und laden dazu vor den Gottes-
diensten am Dienstag und an 
den letzten beiden Samstagen 
um 17.30 Uhr in die Kirche ein!

Samstag, 03.10.

17.30 Tiersegnung 
vor der Kirche 
(siehe Einladung) 

Sonntag, 04.10.

10.00 Messfeier mit 
Segnung der Kinder 
der 1. Klasse VS

Dienstag, 06.10.

19.00 Elternabend zur
Erstkommunions-
vorbereitung

Sonntag, 11.10.

10.00 Erntedankfest in der
Don Bosco-Halle
mitgestaltet vom 
Kindergarten,
anschl. Agape im 
Pfarrheimgarten.
Wir laden herzlich 
dazu ein!

Dienstag, 13.10.

19.00 Elternabend zur 
Firmvorbereitung im 
Pfarrheim

Sonntag, 18.10.

08.30 Messfeier
Sonntag der Weltkirche
Nach dem Gottes-
dienst Verkauf von 
Produkten aus dem 
Weltladen

Sonntag, 25.10.

10.00 Messfeier
Nach dem Gottes-
dienst Verkauf von 
Produkten aus dem 
Weltladen

Montag, 26.10.

09.30 Wortgottesfeier zum 
Nationalfeiertag 
gestaltet vom 
Chor Cantate nova

ANMELDUNG ZUR 
ERSTKOMMUNIONS-

VORBEREITUNG

Wir starten mit der 
Vorbereitung auf die 

Erstkommunion 
mit einem Elternabend am 

Dienstag, 06.10.2026
um 19 Uhr 

im Pfarrheim.

Eingeladen sind alle Eltern, 
deren Kinder die 2. Klasse VS 
besuchen oder älter sind und 
sich gerne auf die Feier der 
Erstkommunion vorbereiten 
wollen. Die Anmeldung zur 

Vorbereitung erfolgt im Rah-
men des Elternabends!

Danach wartete mit Time Travel noch eine spannende Zeit-
reise durch die Geschichte Wiens auf uns – unter ande-
rem mit 4D-Kino und VR-Brillen.  Der gemeinsame Ausflug 
soll vor allem die Gemeinschaft unter unseren Minis und 
Jungschar-Kindern stärken und ist gleichzeitig ein kleines 
Zeichen des Dankes für ihren Einsatz und ihren Dienst in 
unserer Pfarre. Danke, dass ihr unsere Pfarrgemeinde das 
ganze Jahr über so tatkräftig unterstützt!
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TOTEN
GEDENKEN

Samstag, 
1. Nov. 2026

15.00 Uhr 
Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal

anschließend 
Gräbersegnung am Friedhof

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr
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Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten
Hinter den Kulissen: 
Vorbereitung auf das neue Kindergartenjahr

Damit die Kinder im Herbst wieder gut ankommen können, 
wird in den Ferien fleißig geplant, gestaltet und vorberei-
tet. Gruppenräume werden neu eingerichtet, Spielberei-
che verändert und Materialien passend zu den Bedürfnis-
sen der Kinder zusammengestellt. Vieles davon wird von 
den PädagogInnen selbst gestaltet und hergestellt – mit 
Kreativität, Engagement und viel Liebe zum Detail.

               Kinderkrippe / Kindergarten 

Auch der Jahresablauf will gut durchdacht sein. Projekte, 
Ausflüge, besondere Aktivitäten und natürlich die Feste im 
Jahreskreis werden geplant und vorbereitet. Dabei geht es 
nicht nur um die Organisation, sondern vor allem darum, 
den Kindern abwechslungsreiche und schöne Erlebnisse zu 
ermöglichen.

Ein wichtiger Teil der Arbeit ist außerdem die pädagogi-
sche Planung. Die PädagogInnen blicken auf das vergange-
ne Jahr zurück, tauschen Erfahrungen aus und überlegen 
gemeinsam, welche Schwerpunkte im kommenden Kin-
dergarten- und Krippenjahr gesetzt werden sollen. Beson-
ders die Eingewöhnung der neuen Kinder wird sorgfältig 
vorbereitet, damit ihnen der Start möglichst leicht fällt und 
sie sich von Anfang an sicher und willkommen fühlen.

Viele dieser Arbeiten passieren im Hintergrund und wer-
den im täglichen Kindergartenalltag kaum wahrgenom-
men. Doch sie sind entscheidend dafür, dass ein Kindergar-
tenjahr gut gelingt. Wenn im Herbst wieder Kinderlachen 
durch die Räume klingt, die ersten neugierigen Blicke auf 
die neu gestalteten Bereiche fallen und die ersten gemein-
samen Abenteuer beginnen, zeigt sich, wofür sich die viele 
Vorbereitung lohnt. Wir freuen uns auf ein neues, span-
nendes Kindergarten- und Krippenjahr!
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                       Volksschule

Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Spannung, Spiel & Spaß

Am 07.09. war es endlich so weit: 45 neugierige und aufge-
regte ErstklässlerInnen starteten in ihr großes Abenteuer 
Schule. Gemeinsam mit ihren Eltern wurden sie vom Kol-
legium der VS Neudörfl herzlich willkommen geheißen. Bei 
verschiedenen, liebevoll gestalteten Stationen konnten 
die Kinder ihre neue Umgebung spielerisch entdecken. 
Mit viel Freude und Begeisterung sammelten die Kinder 
ihre ersten Eindrücke, lernten neue Gesichter kennen und 
knüpften erste Freundschaften. 

Für die SchülerInnen der beiden 1. Klassen begann damit 
ein ganz besonderer neuer Lebensabschnitt. Begleitet von 
ihren Lehrkräften und unterstützt von ihren Eltern, die 
mit helfenden Händen, ermutigenden Worten und vielen 
strahlenden Gesichtern zur Seite standen, wurde der erste 
Schultag zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ein gemeinsa-
mer Start voller Freude, Neugier, Mut und Vorfreude auf 
all das, was die kommenden Schuljahre bringen werden.

Elfriede Wutzlhofer, Klassenlehrerin der 1b, 
mit ihren Schützlingen

Die ErstklässlerInnen der 1a mit ihrer Klassenlehrerin Eva Kurz 

Wir freuen uns sehr, dass ihr nun Teil unserer Schulgemein-
schaft seid, und wünschen allen ErstklässlerInnen eine 
fröhliche, spannende und erfolgreiche Schulzeit! Schön, 
dass ihr da seid!

Kinder entdecken: 
Was schwimmt und was sinkt?

Mit großer Neugier führten die Kinder spannende Expe-
rimente zum Thema „Schwimmen und Sinken“ durch. 
Gemeinsam testeten sie verschiedene Gegenstände und 
überlegten vorab, welche im Wasser schwimmen und wel-
che untergehen würden. 

Musik zum Anfassen: 
Kinder entdecken Instrumente

Große Begeisterung herrschte bei den Kindern, als sie ver-
schiedene Musikinstrumente kennenlernen und selbst 
ausprobieren durften. Mit viel Freude erkundeten sie 
die Klarinette, Querflöte, Trompete, das Horn sowie das 
Schlagzeug. Dabei erfuhren sie, wie die Instrumente klin-
gen, wie sie gespielt werden und wodurch die unterschied-
lichen Töne entstehen. Besonders das eigene Ausprobie-
ren sorgte für viele spannende Momente und weckte bei 
manchen Kindern die Lust, selbst ein Instrument zu erler-
nen. Ein musikalischer Vormittag, der noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Anschließend überprüften sie ihre Vermutungen und 
tauschten sich über ihre Beobachtungen aus. Dabei hatten 
die jungen ForscherInnen viel Freude und lernten spiele-
risch, warum manche Materialien schwimmen und andere 
sinken. Das Experiment weckte die Begeisterung für Natur-
wissenschaften und sorgte für viele staunende Gesichter.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule
Projekttage in Mönichkirchen

Die SchülerInnen der 3a verbrachten zum Schulstart ge-
meinsam mit dem KV-Team Jennifer Sinawehl und Gabor 
Herbst-Kiss spannende Projekttage mit Übernachtung in 
Mönichkirchen. Auf dem Programm standen eine Wande-
rung zum Alpengasthof, der Schaukelweg und gemeinsa-
me Spiele. Eine actionreiche Mountaincart-Abfahrt sorgte 
für einen gelungenen Abschluss. Es waren abwechslungs-
reiche Tage mit viel Spaß und schönen gemeinsamen Er-
lebnissen!
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Teifl’s Heuriger Teifl’s Heuriger 
begeistert erneutbegeistert erneut
Die Neudörfler Gfang Teifln veranstalteten auch dieses 
Jahr wieder den Teifl’s Heurigen beim Weingut & Heuri-
ger Steiger. Trotz der Hitze kamen viele BesucherInnen, um 
einen gemütlichen, aber doch teuflisch guten Abend mit 
uns zu verbringen. 

Bei bester Laune, vielen guten Gesprächen und ausgelas-
sener Stimmung dauerte unser Fest bis in die frühen Mor-
genstunden. Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns be-
sucht und diesen Abend zu etwas Besonderem gemacht 
haben! Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich auch un-
seren SponsorInnen, die uns auch heuer mit ihren Spen-
den für das Schätzspiel unterstützt haben. Wir freuen uns 
schon jetzt auf eine tolle Wintersaison 2026/27! 

Natürlich durfte auch unser beliebtes Schätzspiel nicht feh-
len. Dieses Jahr wurde es besonders knifflig: Zahnstocher 
in einem Glas – wie viele mögen es wohl sein? Die Auf-
lösung: 2026 Stück! Unglaublich – und tatsächlich wurde 
diese Zahl sogar zweimal exakt richtig geschätzt! 
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GFZN-NeuigkeitenGFZN-Neuigkeiten
Besuch in der Schweiz am Kreiselfest

Ein Wochenende voller Begegnungen, Musik und gelebter 
Freundschaft liegt hinter einer Delegation aus Neudörfl: 
Vertreter der Feuerwehr und Vereinsmitglieder der GFZN 
folgten der Einladung unserer Gesellschaft der Freunde 
Neudörfls  Zollikofen (GFNZ) und reisten ins Berner Vorort-
städtchen Zollikofen.

Neben dem Einsatz am Vereinsstand blieb für die österrei-
chischen Gäste genügend Zeit, die einmalige Atmosphäre 
des Fests zu genießen, Schweizer Spezialitäten zu probie-
ren und tief in das Dorfleben von Zollikofen einzutauchen. 

Mit vielen schönen Erinnerungen, gestärkten Freundschaf-
ten und der Vorfreude auf das nächste Wiedersehen im 
Burgenland oder Zollikofen trat die Neudörfler Delegation 
schließlich wieder die Heimreise per Bahn und Flugzeug 
an.

In Zollikofen angekommen, wurden alle Reisenden von den 
Schweizer Freunden in Empfang genommen. Hauptgrund 
der Reise war das traditionsreiche Kreiselfest, das am 
Wochenende von 04. - 05.09. unter dem Berndeutschen 
Motto „Mir dräie uf!" ("Wir drehen auf!") stattfand. Die 
Bernstrasse zwischen dem Bären- und dem Kreuzkreisel 
verwandelte sich in eine bunte Festmeile mit Live-Musik 
lokaler Bands, Kunsthandwerk und regionalen Kulinarik-
Ständen.

Gemeinsam mit den Mitgliedern der GFNZ betreuten die 
NeudörflerInnen den Stand des Partnervereins. Bei guten 
Gesprächen, dem gemeinsamen Ausschenken und dem 
Austausch über vergangene und zukünftige Projekte wur-
de die seit über 50 Jahren bestehende Partnerschaft zwi-
schen Neudörfl und Zollikofen einmal mehr aufgefrischt.

Bei der Eröffnung des Festes überreichten Obmann Oth-
mar Schwarzlmüller und Thomas Valenka den Präsidenten 
Bruno Küenzi und Joseph Crettenand eine Fahne mit dem 
Neudörfler Wappen zum 50. Jubiläum! 
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Rückblick auf die Rückblick auf die 
Sommer-WanderungenSommer-Wanderungen
Am 21.06. fuhr der Wanderverein mit dem Bus nach Stu-
benberg am See. Die TeilnehmerInnen konnten zwischen 
zwei verschieden langen Rundwegen durch Wein- u. Obst-
gärten in der idyllischen Natur des Apfellandes in der Ost-
steiermark wählen. Natürlich durfte auch die Einkehr in 
einer urigen Buschenschank nicht fehlen.

Am 23.08. nahm der Wanderverein am Wandertag der Na-
turfreunde Mönchhof im Seewinkel teil.

Unsere Geburtstagsgratulationen

Die Gesellschaft hatte erneut die besondere Ehre, fünf  
Mitgliedern zu ihren runden Geburtstagen herzlich zu gra-
tulieren. In den letzten Monaten feierte Hans Reber seinen 
bemerkenswerten 80. Geburtstag (Bild links oben), Toni 
Krebs-Bruckner (Bild rechts oben) wurde 70 Jahre alt, und 
André Ribi (Bild links Mitte), Robert Hutter (Bild rechts Mit-
te) sowie Günter Müller (Bild ganz unten) begingen ihren 
60. Geburtstag. Diese Anlässe sind von großer Bedeutung, 
da runde Geburtstage häufig einen wichtigen Meilenstein 
im Leben eines Menschen markieren.
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               Senioren

Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...

Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund 

Gemeinsam unterwegs: 
Vier wunderschöne Tage in Tirol

„Wildschönau, wir kommen!“ hieß es für 53 TeilnehmerIn-
nen beim viertägigen Ausflug mit Stan-Reisen. Am Sonn-
tag ging es ins 4*-Hotel Sonnschein, wo wir exzellent ver-
wöhnt wurden. Nach einer Stärkung unterwegs folgten 
eine Würstelparty und eine Führung auf der Burg Kufstein.
Der Montag führte uns nach Terfens ins „Haus steht Kopf“, 
ins Dino Land, Wachsfigurenmuseum und zur Lego-Aus-
stellung. Nach dem Mittagessen in Rattenberg entdeckten 
wir die kleinste Stadt Österreichs, stoppten am Museums-
friedhof in Kramsach und genossen abends tolle Musik.

Unterwegs in Böhmen

Unsere diesjährige Mehrtagesfahrt führte uns zu den be-
rühmten kaiserlichen Bäderorten Marienbad, Franzensbad 
und Karlsbad in Tschechien - einfach sehenswert. Aber auch 
Pilsen hat nicht nur gutes Bier, sondern bemerkenswerte 
Sehenswürdigkeiten. Eger hat ebenso viel Historisches zu 
bieten. Wir konnten diese vier Tage sehr genießen.

Der Pensionistenverband gratulierte …

zum 90. Geburtstag
 Rosa Pandur

zum 80. Geburtstag
Ilse Stöger

zum 75. Geburtstag
Reinhard Fuchshuber

Gemeinsam feiern

Sieglinde Nemeth tauschte bei Kaffee und Kuchen mit un-
seren Jubilaren Gertrude Portius ( 80) und Klaus Hammer 
(85) alte Erinnerungen aus, sodass die Zeit wie im Flug ver-
ging. Nochmals alles Gute für die kommenden Jahre!

Wir trauern um unsere langjährigen Mitglieder...
Herta Köckenbauer

Kurt Grünwald
 Anton Reithofer

 Rudolf Rabenseifner
Auguste Haider

Am Dienstag erkundeten wir Bad Tölz und den Achensee. 
Wegen Schlechtwetters wurde die Chiemsee-Tour am 
Mittwoch kurzfristig durch den Red Bull Hangar 7 ersetzt. 
Nach einem Zwischenstopp beim Schnitzelwirt in Loosdorf 
kehrten alle wohlbehalten nach Neudörfl zurück. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle ReisefreundInnen und unseren 
Buslenker Yasin für diese wunderschöne Reise!
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                        Feuerwehr 

Aktuelle Nachrichten
Zwei fordernde Waldbrände 

Im vergangenen August waren wir bei zwei großen, über-
regionalen Bränden besonders gefordert. Am 04.08. wur-
den wir zur Unterstützung bei einem großflächigen Wald-
brand an der S31 bei Sieggraben alarmiert. Gemeinsam mit 
über 300 Einsatzkräften aus 30 Feuerwehren bekämpften 
wir die Flammen unter schwierigen Bedingungen. Unser 
Tanklöschfahrzeug (TLFA 4000) sicherte dabei den Was-
ser-Pendelverkehr, während unsere Mannschaft direkt an 
der Brandfront – teilweise unter schwerem Atemschutz – 
unterstützte.

Knapp zwei Wochen später, am 15.08., rückten wir zu 
einem weiteren Waldbrand zwischen Neudörfl und Pött-
sching (auf Lichtenwörther Hotter) aus. Durch den starken 
Wind breitete sich das Feuer rasch aus, sodass insgesamt 
13 Feuerwehren aus dem Burgenland und Niederöster-
reich im Einsatz standen. Die Wasserversorgung im un-
wegsamen Gelände war aufwendig und wurde zusätzlich 
durch die Detonation eines Kriegsrelikts erschwert, wor-
aufhin der Löschangriff aus sicherer Distanz weitergeführt 
werden musste.

Ein großer Dank gilt allen KameradInnen für ihren pausen-
losen Einsatz sowie allen benachbarten Wehr- und Einsatz-
kräften für die perfekte länderübergreifende Zusammen-
arbeit!

Gebäudebrand in Bad Sauerbrunn 

Am 11.08. wurden wir gemeinsam mit vier weiteren Feu-
erwehren zu einem Gebäudebrand in Bad Sauerbrunn 
alarmiert. Unsere Mannschaft unterstützte die Brandbe-
kämpfung mit einem Atemschutztrupp. Zusätzlich kam 
unser Hubsteiger zum Einsatz. Von oben wurden gezielte 
Löschmaßnahmen durchgeführt und das Dach geöffnet, 
um den Brand effektiv bekämpfen und Glutnester errei-
chen zu können. 

Durch die gute Zusammenarbeit aller eingesetzten Feuer-
wehren konnte der Brand erfolgreich bekämpft werden. 
Danke an alle Einsatzkräfte für die professionelle Zusam-
menarbeit und den engagierten Einsatz! 
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Treffsicher von 6 - 90Treffsicher von 6 - 90
Die heurige Dorfmeisterschaft der ASKÖ Sportschützen 
war mit 66 motivierten TeilnehmerInnen im Alter von 6  
bis 90 Jahren wieder sehr gut besucht. Wir bedanken uns 
bei allen BesucherInnen von Klein bis Groß und freuen uns 
schon jetzt, euch im nächsten Jahr wieder begrüßen zu 
dürfen. 

Dem Gewinner unseres Schätzspiels gratulieren wir recht 
herzlich. Er durfte sich über einen Gutschein für ein Früh-
stück für zwei Personen freuen.
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SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
1.Runde BFV-Cup: SCN – 7023 Z-S-P 4:1 (1:0)

Von Beginn an mit Zug nach vorne brachte Max Lackner 
den Ball kurz vor der Halbzeitpause vom rechten Flügel zu 
Kapitän Müller, der unbedrängt zum 1:0 abschloss. Mit die-
ser Führung im Rücken legten Max Lackner sowie erneut 
Müller nach und sorgen für klare Verhältnisse. Die Gäste – 
mit einigen Kaderspielern in der Mannschaft – nutzen die 
Wechsel bei den Heimischen zum Anschlusstreffer, aber 
Kastler macht nach erneutem Angriff über die Seite den 
Sack zu. 

7023 Z-S-P – SCN 2:0 (0:0)

Tage nach dem Cup-Spiel kam es in der Meisterschaft zur 
Revanche in Zemendorf. Die Hausherren traten diesmal in 
Vollbesetzung an und setzten sich auf dem kleinen Platz 
dank ihrer Heimstärke letztendlich durch, wobei beim 
Stand von 0:0 kurz nach der Pause in einer einzigen Aktion 
zweimal Elfmeteralarm für den SCN herrschte – wer weiß, 
wie es ausgegangen wäre. Die U23 musste sich – urlaubs-
bedingt noch nicht in voller Stärke – mit 3:0 geschlagen 
geben.

SCN – SV Schattendorf 3:1 (0:0)

Es war von Beginn an eine offene Partie mit Chancen auf 
beiden Seiten. Nach der Pause sorgte Kapitän Müller mit 
dem Kopf für das 1:0 und Mani Reisner traf per Flachschuss 
zum 2:0, ehe die Gäste die Partie mit dem Anschlusstreffer 
nochmals spannend machten. Kapitän Müller fing jedoch 
nochmals einen Querpass der Gäste ab und sorgte für den 
viel umjubelten Heimsieg. Die U23 war gefühlt 90 Minu-
ten überlegen, musste sich aber mit einem 1:1 begnügen.   
Torschütze: Fabio Günes They. Danke seitens des SCN an 
den Martinihof für die Verpflegung im VIP-Bereich und die 
Neudörfler Office Box für die Spende der TM-Dress.

USC Pilgersdorf – SCN 3:5 (2:4)

Nachdem Max Lackner in den ersten sechs Minuten mit 
einem Hattrick rasch für vermeintlich klare Verhältnisse 
sorgte, gab Pilgersdorf nie auf und traf zum 1:3. Dann traf 
Max zum vierten Mal in diesem Spiel, aber die Heimischen 
ebenfalls mit dem Pausenpfiff zum 2:4. Pilgersdorf kam 
mit frischem Elan aus der Pause und schöpfte nach dem 
3:4 nochmals Mut, ehe Renato Junior einen Elfmeter nach 
Foul an Kastler zum 3:5 versenkte und für die drei Aus-
wärtspunkte sorgte. Die U23 lieferte den nächsten „Selbst-
faller", denn trotz 90-minütiger Überlegenheit mit einer 
Unzahl an vergebenen Chancen musste eine 3:2 Nieder-
lage verkraftet werden – Torschütze: Teusl (2).

SCN – SPG L-O-K 2:3 (1:1)

Die zwei Mannschaften lieferten eine rassige 2.Liga-Par-
tie mit Chancen auf beiden Seiten, die auch anders en-

ASK Weppersdorf – SCN 2:0 (0:0)

Die Heimischen nutzten ihre wenigen Chancen vor der 
Halbzeit eiskalt, während wir zu Beginn zwei sogenannte 
"Hundertprozentige" vernebelten und in der zweiten Halb-
zeit selbst aus nur zwei Metern Entfernung das leere Tor 
nicht trafen. Die U23 musste sich nach zwei Ausschlüssen 
kurz nach der Pause zu neunt mit 4:2 geschlagen geben – 
Torschütze Teusl (2).

SCN – SV Oberloisdorf 2:2 (1:2)

Der SC hatte zwar Moral bewiesen, wurde aber am Ende 
leider nicht voll belohnt, nachdem die Gäste ihre Offensiv-
qualitäten durch ihre Toptorjäger Toth und Lazar rasch zur 
2:0 Führung nutzten. Die Burschen gaben aber nicht auf 
und Moritz Lacker sowie Bruder Max sorgten nach der Pau-
se jeweils mit dem Kopf für den Endstand. Leider blieben 
wieder einige Großchancen ungenutzt. Die U23 konnte 
ihre Überlegenheit einmal auch im Ergebnis zum Ausdruck 
bringen und siegte 9:0 – Torschützen: K. Borazancioglu (4), 
Teusl (3), Papazi und Reinecker.

den hätte können. Die Gäste nutzten alle Chancen eiskalt, 
während der SCN bei einem Lattenschuss kurz vor Schluss 
auch noch Pech hatte. Torschützen: Gergely sowie Kapitän 
Müller. Die U23 brachte einen mühevollen 3:2 Sieg über 
die Runden – Torschützen Teusl (2) sowie Reinecker. Herz-
lichen Dank an ,Mein Blumenladen – Kraus und Töchter‘ 
für die Heurigenplatten vom Heurigen Steiger, mit denen 
die VIP´s versorgt wurden.
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